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Optimismus am ersten Aktionärstag der
Schilthornbahn AG

Am Donnerstag, 23. September 2021 haben 250 Aktionärinnen und Aktionäre
am ersten Aktionärstag der Schilthornbahn AG in Mürren teilgenommen. An
der Informationsveranstaltung haben sich die Verantwortlichen in Bezug auf
die Entwicklung der internationalen Reisetätigkeit optimistisch geäussert. Als
Höhepunkt wurde über die vom Bundesamt für Verkehr erteilte
Plangenehmigung für das Projekt SCHILTHORNBAHN 20XX informiert. Die
ehemaligen Verwaltungsratsmitglieder Peter Feuz und Emil von Allmen
wurden nachträglich gebührend verabschiedet.



Insgesamt 250 Aktionärinnen und Aktionäre haben am 23. September 2021
am ersten Aktionärstag der Schilthornbahn AG im Sportzentrum Mürren
teilgenommen. Nachdem die Generalversammlungen 2020 und 2021 Corona
bedingt lediglich im engen Kreis des Verwaltungsrats durchgeführt werden
mussten, war dieser Anlass für die Teilhaber die erste Gelegenheit, aus erster
Hand aktuelle Firmeninformationen zu erhalten. Verwaltungsratspräsident
Johannes Stöckli und Direktor Christoph Egger haben in ihren jeweiligen
Ansprachen Optimismus für die bevorstehende Wintersaison geäussert und
beurteilen die Entwicklung der internationalen Reisetätigkeit positiv. Die
zuletzt deutlich zunehmende Nachfrage aus den USA und aus den Golfstaaten
stimmt zuversichtlich für einen Aufschwung in den internationalen
Reisemärkten. Erste Gruppen aus Korea sind für den Oktober 2021
angemeldet. Die Verantwortlichen rechnen zudem damit, die Wintersaison
mit offenen Gastronomiebetrieben durchführen zu können.

Information über erteilte Plangenehmigung als Höhepunkt der Veranstaltung

Als Höhepunkt der Veranstaltung wurden die Anwesenden über die
gleichentags vom Bundesamt für Verkehr eingegangene Erteilung der
Plangenehmigung für das Projekt SCHILTHORNBAHN 20XX informiert. Alle
Einsprachen konnten bereinigt werden und sind zurückgezogen worden. Der
Verwaltungsrat wird erst an der Sitzung im Dezember 2021 über das genaue
Bauprogramm befinden. Von einem Baustart im Frühjahr 2022 kann jedoch
ausgegangen werden.

Ehrung Peter Feuz und Emil von Allmen

Im Rahmen des Aktionärstags wurden Peter Feuz und Emil von Allmen
nachträglich gebührend verabschiedet. Peter Feuz war insgesamt 40 Jahre für
die Schilthornbahn tätig. Nach Eintritt im Jahr 1980 wurde er lediglich drei
Jahre später zum Direktor befördert und hat diese Funktion bis 2012
erfolgreich ausgeübt. Im Anschluss an diese Amtszeit war er bis 2020
Verwaltungsratspräsident. Emil von Allmen war als Verwaltungsratsmitglied
von 2001 bis 2020 fast 20 Jahre für die Bahn tätig. Das Unternehmen dankt
beiden Herren für die langjährigen und treuen Dienste.

INFORMATIONEN ZUM UNTERNEHMEN 



Die Luftseilbahn der Schilthornbahn AG mit Firmensitz in Interlaken,
verbindet das Lauterbrunnental von Stechelberg aus mit den autofreien
Bergdörfern Gimmelwald und Mürren und führt über die Station Birg auf den
Schilthorn-Gipfel auf 2970 m.ü.M. Das Schilthorngebiet bietet vor Eiger,
Mönch und Jungfrau zahlreiche Aktivitäten für Gäste aus der ganzen Welt.
Internationale Bekanntheit erlangte das Schilthorn mit den Dreharbeiten zum
James Bond-Film «Im Geheimdienst Ihrer Majestät» im Jahr 1968. 
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